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Volkseinkommen und Steuerbelastung

21 * Februar ( Rath . Korr . ) Vom Sekretariat des Österreichischen
Städtebundes erhält die " Rathaus - Korrespondenz " folgende Mittei¬
lung :

Me »Österreichische Gemeinde - Zeitung * hat sich kürzlich in
einem Artikel gegen die bedenkliche Stimmungsmache gewendet , die
durch übertriebene Barstellungen der Belastung der Bevölkerung
durch die öffentlichen Gebietskörperschaften versucht wurde # .
Es wurde nämlich behauptet , daß Bund , Länder und Gemeinden nicht
weniger als 60 Prozent des gesamten Volkseinkommens für sich in An¬
spruch nehmen . Die Bundeswirtschaftskammer versucht nun in einer.
PresseausSendung die Einwände der Gemeinde — Zeitung zu entkräften,
indem sie die selben Behauptungen über die Belastung des Volksein¬
kommens durch die Gebietskörperschaften wiederholt # Sie beruft sich
dabei neuerlich auf eine " Faustregel "

, nach der " die Länder - und
Gemeindebudgets zusammen etwa 50 Prozent des Bundesbudgets " betra¬
gen . Daß diese Faustregel nicht stimmen kann , beweist die Aussen—
düng der Bundeskammer selbst , die die Länder - und Gemeindebudgets
mit 8 * 4 Milliarden Schilling beziffert . Nach der berühmten Faust¬
regel müßten sie aber 10 Milliarden betragen.

Die »Österreichische Gemeinde - Zeitung " hat ihren Berechnungen
keine Faustregel , sondern die tatsächlichen Budgetziffern zugrunde¬
golegt und ihre Feststellungen docken sich mit der zu diesem Gegen¬
stand vom Bundesministerium für Finanzen in der amtlichen " Wiener
Zeitung " vom 2f . Jänner 1952 verlautbarten " Klarstellung . "
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Kindertransport der städtischen Erholungsfürsorge

21 . Februar ( Rath . Korr . ) Wie das Wiener Jugendhi ^df swerk mit¬

teilt , kommen die Kinder , die am 28 . Jänner von der städtischen

Erholungsfürsorge in das Kindererholungsheim " Emmersdorf " gebracht
wurden , am Samstag , dem 23 . Februar , in Wien an.

Die Eltern werden geboten , die Kinder um 11 . 29 Uhr vom West¬
bahnhof , Ankunftseite , abzuholen*

Institut für Wissenschaft und Kunst

Wien 7 . , Museumstraße 5

Vorträge in der Wo ch e vom 25 * Februar bis 1 . Marz

21 . Februar ( Rath . Korr . )
Mittwoch , 27 - Februar, . 18 . 30 Uhr , Br . Hans Brunow;

Uie Dreigroschenoper von Bert Brecht.

Donnerstag , 28 . Februar , 18 . 30 Uhr , Univ . Bozent Dr . Engelbert Broda:
Heue Entwich ?. fin g au f dem Gebiet der Finanzierung und Or ¬

ganisation der Wissenschaft .

Donnerstag , 28 . Februar , 18 . 30 Uhr , Univ . Prof . Br .
'Wilhelm Marinei 11:

Allgemeine Baugesotzc dos tierischen Körpers.

Ferkelmarkt vom 20 . Februar

21 . Februar ( Rath . Korr . ) Aufgebracht wurden 151
denen 75 verkauft wurden . Ber Durchschnittspreis war
kein bis zu 6 Wochen 239 S , 7 Wochen 280 S , 8 Wochen
chen 450 S.

Der Marktbetrieb war schwach.

Forkel , von
bei den For-

306 S , 12 Wo-

Pferdemarkt vom 18 . Februar

21 , Februar ( Rath . Korr . ) Aufgetrieben wurden 172 Schlächter-
pferdo , Summe 172 . Bezahlt wurde für 1 Kilogramm Lebendgewicht:
Bankvieh Ia 5 . 50 S , Ha 4 * 70 S , Fohlen 5 . 70 S . Alle Preise plus
saisonbedingtem Aufschlag . Bor Marktverkehr war lebhaft.

Herkunft der Tiere : Wien 6 , NiederÖsterreich 46 , Oberöst er¬
reich 13 , Burgenland 18 , Steiermark 24 , Kärnten 17 , Salzburg 9»
Ausland : Jugoslawien 39«
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Modernste Wasserreinigungsanlage für das Krapfenwaldl - Bad

21 . Februar ( Rath . Korr . ) Dem außerprdentlich lebhaften Zuspruch
dessen sich das Bad im Krapfenwaldl im letzten Jahr erfreute , Rech¬

nung tragend , hat sich die Gemeindeverwaltung im vergangenen Jahr
entschlossen , die bestehende Badeanlage durch die Errichtung eines
neuen Schwimmbeckens zu vergrößern und zu verbessern . Bedingt durch
diesen Reubau muß nun auch die Badewasserreinigung erneuert bzw.
vergrößert werden . Nun hat der Gemeinderatsausschuß für Bauangelo-
genheiton in seiner letzten Sitzung die Errichtung einer neuen Ba¬
dewasserreinigungsanlage für das Krapfenwaldl - Bad beschlossen . Die¬
se Anlage wird nach den modernsten Gesichtspunkten ausgestattet
werden . Es soll dab ^ i das neue , sogenannte Chlor - Brechpunktverfahnn
Verwendung finden . Dieses Verfahren ist für den Laien und natürlich
vor allem für den Benutzer des Bades dadurch besonders interessant,
da es trotz der besonders guten Klärung vollständig goschmack - und
geruchlos arbeitet « Der oft lästig empfundene Chlorgeruch wird bei
diesem Verfahren vollkommen vermieden . Der Reinigungsgrad des . Was¬
sers nach diesem neuesten Vorfahren ist ein außerordentlicher . Das
so gereinigte Wasser erhält kristallklares Aussehen.

Straßenpflege kämpft gegen den Quatsch

21 . Februar ( Rath . Korr . ) Um dem Tauwetter am Mittwoch Rechnung
zu tragen , nahmen in dun Nachmittagsstunden noch 35 Schneepflüge
und 4- Kehrmaschinen die Arbeit in d ^ n Straßen auf . Hingegen mußten
in größeren Höhenlagen 5 Streuautos eingesetzt werden.

In der darauffolgenden Nacht arbeiteten 40 ständige Straßen¬
arbeiter mit 350 Schneearbeitern an der Beseitigung von Eisbänken
und der Freilegung von Rinnsalen . Die Schneeabfuhr wurde von . den
2 Aufladomaschinen mit 36 städtischen Lastkraftwagen besorgt*

Heute stehen 1088 Straßenarbuiter und 5155 Schnoearbeitor für
die Arbeit zur Verfügung . 45 Schneepflüge und 3 Kehrmaschinen be¬
arbeiten die auf geweichten Eismassen . Sic ; werden von 7 pfordebe-
spannten Schneepflügen unterstützt . Zur Schnceabfuhr sind £ 5 eigene
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Lastkraftwagen und 231 private Lastautos eingesetzt # Sine eigene

und 2 private Lademaschinen wurden verwendet # 2 private Räunpflüge

beseitigen maschinell die ^ isoänke von Verkehrsstraßen # 4 Streu—

autos befahren hochgelegene Straßenzüge . Für diverse * sonstige

Zwecke stehen 2 Traktoren , 1 Lastkraftwagen und 25 Paar Pferde von

Privaten in Verwendung#

Rindermarkt vom 21 . Februar - Nachmarkt

21 . Februar ( Rath . Korr # ) Gesamtauftrieb : 28 Ochsen , 26 Stie¬

re , 64 Kühe , 15 Kalbinnen , Summe 135*

Boi schleppendem Marktverkauf verbilligten sich sämtliche

Qualitätun um 30 bis 50 Groschen.

Schweinemarkt vom 21 . Februar - Nachmarkt

21 . Februar ( Rath . Korr . ) Gesamtauftrieb : 622 inländische

Fleischschweine , Verkauft wurden 607 . Unverkauft blieben 15 ( über¬

stellt an die Kontumazanlage ) .

Bei geringer Nachfrage wurden die Tiere bis auf einen Rest von

15 Stück zun Preis von 14 S je Kilogramm abverkauft.
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